
hältnis nieht länger andauern dürte wenn nieht ein grosser Teil
der Branche ruiniert werden solle
groben Wolleorten selen in den letzten drei Jahren um 60 80 Prosz
teilweise sogar um 100 Proz
Fabrikat habe dagegen in den meisten Fällen nur eine geringe
Preiserhöhung erlangen Können während letztere mindestens 30 bis
50 Proz betragen müsste Man beschloss einstimmig sofort eine
erneute Preiserhöhung bei allen Warengattungen eintreten zu lassen
Rin bestimmter Prozentsatz Konnte nicht festgesetzt werden weil die
Qualitäten der Decken und Friese so sehr voneinander ab weichen

Hinaussehiebung der Valuta der Verschiedenartigkeit des Skontos

eisen um 6 MK

u r
e

Handel unci Verlkkehuv
Xonvention der deutschen Wolldecken und Friesfabrikanten

ine in Magdeburg abgehaltene Versammlung welcher der grösste
Teil der deutschen Wolldecken und PFriesfabrikanten beiwohnte
beriet darüber wie dem Zustande abzuhelfen sei welcher durch dasMiesverhältniss zwischen den enorm gestiegenen Preisen der Wolle
ges Baumwollgarnes des Jutegarnes und sonstiger Betriebs materialien
und andererseits den Verkaufspreisen für die fertigen Fabrikate ent
standen ist Es wurde allgemein anerkannt dass dieses Missver

Wolle besonders aber die

im Preise gestiegen Das fertige

Ferner wurde beschlossen auch der Unsitte der ungerechtfertigten

des Verlangens unnötig grosser Musterkollektionen ohne solche zu
bezahlep gemeinsam energisech gegenüberzutreten Weitere Mass
nahmen und Beschlüsse sollen in einer demnächst stattfindenden
Versammlung gefasst werden

Zur Preiserhöhung ür Ledertreibriemen Der Verband der
Ledertreibriemenfabrikanten teilt jetzt durch ein Rundschreiben mit
dass ohne Erhöhung der Preise für Treibriemen die Lieferung gleich
guter Ware wie bisher jetzt unmöglich ist Der Verband dem fast
alle grossen und angesehenen Treibriemenfabrikanten 62 Firmen
angebören empfiéhlt den Verbrauchern in ihrem ureigenen In
teresse dem bisherigen Lieferanten den durch die Steigerung be
dingten höheren Preis zu bewilligen Als Grund für die Preis
steigerung wird angeführt dass Ochsenhäute seit Januar 1901 um
mehr als 36 Proz und Kuhhäute um mehr als 41 Proz infolge des
Krieges und der eingeschränkten Schlachtung in die Höhe gegangen
sind Sticrhäute früher um ein Drittel niedriger im Preise als
Ochsenhäute seien im Verhältnis noch mehr gestiegen wahrschein
lich weil die Nachfrage nach geringem Rohmateriale zur Herstellung
billiger Ware gewachsen sei

Roheisensyndikat Wie die Khein Westf Ztg erfährt sind
gestern in der in Köln abgehaltenen Sitzung des Roheisensyndikats
für das 2 Quartal 1906 die Preise für Puddel Stahl und Bessemer

für Giessereiroheisen und Hämatit um 5 Mk für
die Tonne erhöht worden

Dessauer Aktienbrauerei Zum Feldschlösschen Die gestrige
ordentliche Generalversammlung hat die bereits bekannten Vor
sohläge der Verwaltung genehmigt und die Dividende auf 5 Proz
wie i festgesetzt

HElektrizitätsgesellschaft vorm Schuckert Co In dor
gestrigen Generalversammlung waren 18 Aktionäre mit 9000 Stimmen
anwesend Din aus Aktionärskreisen gestelltes Verlangen auf An
gabe der Quote von Siemens Schuckert und Aufführung einzelner
Effekten wurde von der Verwaltung mit dem Hinweis auf das
Interesse der Gesellschaft und auf das bei den Konkurrenzgesell
schaften übliche gleiche Verfahren abgelehnt Die Verwaltung ist
bestrebt die Verwaltungskosten zu vermindern Wie die Verwal
tung ferner mitteilte betragen die Bankkredite für Schuckert und
für die KLontinentale Gesellschaft für elektrische Unternehmungen
zurzeit ca 20 Millionen Mark Der Vorsitzende Reichsrat Auer wies
den von einem Aktionär der Verwaltung gemachten Vorwurf der
Rilanzverschleierung scharf zurück Er erklärte auf den Wunsch
eines Aktionärs nach Abstossung der Kontinentalen Gesellschaft
dass diese augenblicklich noch nicht rätlich erscheine Direktor
Petri führte den Mehrübersehuss auf die Verbesserung der Anlagèn
und der Effekten zurück und tellte mit dass einige aussichts volle
Verkaufsver handlungen schwebten

KLali Gewerkschaſt Kronprinzg Wilhelm Braunschiveig
Wie uns von der Verwaltung mitgeteilt wird umschliesst das
Terrain dieser Gewerkschaft die Gemarkungen Adenbüttel und
Rethen im Kreise Gifhorn Provinz Hannover und markscheidet
mit der Gewerkschaft Hannover Bekanntlich wurde die Gewerk
schaft Hannover kürzlich schon in einer Teufe von 95 m salz
kündig es ist daher als sicher anzunehmen dass in der Gerecht
same Kronprinz Wilhelm zumal solche nur ca 150 m von diesem
Fundpunkt sich nach Südosten im Streichen ausdehnend hegt Kali
angetroffen wird Die Gewerkschaft Kronprinz Wilhelm wird
infolge dieses neueren wertvollen Aufschlusses nunmehr mit den
Bohrungen beginnen wozu die Vorbereitungsn bereits getroffen
werden

E Wunderlich Co A Altwasser In Dresden fand
unter Mitwirkung der Allgemeinen Deutschen Kredit Anstalt Abt
Dresden der Dresdner Filiale der Deutschen Bank des Schlesischen
Bank vereins in Breslau und der Bank für Thüringen vormals B
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keramisehen Abziehbilderfabrik von E Wunderlich Co in Alt
Wasser Sehlesien in eine Aktiengesellschaft mit einem Grundkapital
von 900000 M statt Dem ersten Aufsichtsrat gehören an die
Herren Bankdirektor Franz von Roy Vorsitrender von der All
gemeinen Deutschen Kredit Anstalt Abt Dresden Bankdirektor
Ernst Martius stellv Vorsitzender vom Schlesischen Bankverein
in Breslau ferner die Herren Bankdirektor Vizekonsul Charles W
Palmié von der Allgemeinen Deutsehen Kredit Anstalt Abt Dresden
Bankdirektor Paul Millington Herrmann von der Dresdner Filiale
der Deutschen Bank Geheimer Kommerzienrat Dr Gustav Strupp
Meiningen Direktor Potaler von der Porzellanfabrik Kahla und
Eduard Wagner Berlin Den Vorstand bilden die Herren Emil
Wunderlich und Alfred Münnioh bisherige Mitinhaber der Firma
E Wunderlich Co

Berliner Produnktenbörse vom 20 Perember
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 175,00 177,00 Mk ab Bahn
Roggen märk 160,00 164,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische PFuttergerste mittel u gering 146,00 bis

154,00 MKk gute 155,00 165,00 MK russ u Donau seohwere
146,00 161,0600 MKk leichte 143,00 145,00 MKk amerik136 00 138,00 Mk ab Bahn und trei Wagen

ater märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein
168,00 17 78,00 MK mittel 157,00 167,00 MK gering 153,00 bis
15600 AMk russ 154 00 1509,00 MK awmerik i56,00 bis
160,00 Mx ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 131,50 133,50 MK runder 136 00 138,00 Mk
frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterwaare mittel 167,00 170,00 MK
teine und Taubenerbsen 171,00 175,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehl0 u 1 21,40 23,30 Mk
Weizenkleie 10,20 11,00 MKKoggenkleie 10,60 1100 Mk

Preise um 2 Uhr nicht amnitliehy
Weizen Dezbr 183,75 MKk àtai 188,00 Mk

Roggen Dezbr 171,75 MKk Mai 174,00 M
Hater Dezbr 156,50 Mk Mai 162,00 Mk
Mais Dezbr 130,00 MKk Mai 128,50 M
Mehl Dezbr 21,85 BIk Mai 22,40 M
Rüböl loco 48,10 Dezbr 48,10 MK Mat 51,60 M

Kaſtee
Hamburg Mittwoch 20 Dezember abends 6 Uhr Kaktteegood average Santos per Dezbr 36 Gd per März 371 Gd

per Mai 371 Gd per September 38 Gd Ruhig

Zucker
Magäeburg Mittwoch 20 Dezember Zuckerberiohbt Korn

zucker 88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Geschäftslos Brotratffinade T ohne
Fass 18,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raftinade mit
Sack 17,75 Gem Melis mit Sack 17,25 Stimmung
Ruhbig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Dezbr 16,25 Gd 16 35 Br per Januar 16,35 Gd 16,45 Brper Januar März I6 50 Gd 16,60 Br per Mai 16,95 Gd 17 05 Br
per August 17,35 Gd 17 40 Br Ruhig

Hamburg AMittwoeh 30 Dezember abends 6 Uhr Zueker
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance tirei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Dezbr 16,30 per
Januar 16,45 per März 16,70 per Mai 17,05 per August 17,40 per
Oktober 17,60 Behauptet

Berliner städtischer Sehlnehtviehmarkt v 20 Dezbr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 478 Rinder 2997 Kälber 1363 Schafe 14773 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Ochsen a Voll
tleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 6 Jahre
alt bis junge tleischigè nicht ausgemästete und ältereausgemästete bis e mässig genährte junge gut genährte
ältere bis gering genährte jeden Alters bis
Bullen a vollfleischige höchsten Schlachtwertes bis
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere bis e ge
ring genährte bis Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b voll
tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren

bis ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen bis d mässig genährte Kühe und
Färsen bis e gering genährte Kühe und Färsen bis
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
90 bis 95 b mittlere Mast und gute Saugkälber 8S1 bis 87 e ge
ringe Saugkälber 61 bis 71 d ältere gering genährte Fresser

M Strupp in Meiningen die Umwandlung der renommierten

r e r 7 er e 3 DeBe e

78 bis 81 b ältere Masthammel 73 bis 75 e mässig genährteHammel ung Schate Marzschate 53 bis 57 d Holsteiner Niederungs

sohate I eben bis sohweine pro 100 Pfund
mit 200 Tara volitieisehige der teineren Rassen und deren
Kreuzungen 71l bis fleischige 70 bis e gering entwickelte68 bis 69 d Sauen 67 bis Vom Rin der auftrieb blieben
ungefähr 90 Stück unyerkautt Der Kä l ver handel gestaltete sich

glatt Von den vorhandenen Sehatfen sind nicht viel übrig ge
blieben Der Scehweinemarkt verlietf lebhaft und wurde ge
räumt In der Woche zwischen Weihnachten und Neujahr fällt
am 27 Dezember ds Js der Mittwochmarkt aus

Zahlungs Einstellungen
Ueber die naohstohenden Virmen ist das r o röttnetworden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei

2 die Daten and der Erötnungetermin der Ablant der Anmeidetrist
e erste Gläubigerversammiung und der Prüfangstermin

Handelsfrau A Kulitzscher in Altenburg 16/12 16/1 16/1 30/1
F Beilow geb Itzig in Berlin 18/12 812 15/1 26/2Ingenieur Guts u Ziegeleibesitzer R osemann in Krahnepuhl

bei Plaue a H Brandenburg 15/12 10/2 3/1 22/2Kaufmann G Mertz Nachtass in Brieg dir 201 10/1 31
Baumstr K F F Mählberg in Dresden 1812 1II/1 23/1 23/1Kürschner Th M Gleichmann Nachlass in Erturt üs/12 2/1

971

Firma J Kiehenberg Nacht in Frankturt a 0 16/12 6/l
6/1 102

Handelsgesellschatt Gebrüder Bahm Schuhfabrik in Köln 15/12
6/2 12/1 231/2Händler B Wesner in Köpenick 18/12 14/2 20/1 21/2Zigarettenfabrik La Roumanie BI los cro net in München

15/12 6/1 15/1 15/1
Kaufmann Ph J Scholler in München 16/12 8/1 16/1 161Warenhaus Schröder G Stehr in Neumünster Iö/I2 28/1 in 1512
Firma G F Wackermann in Löwensen Pyrmont 15ſ12 102

12/1 23/2
Kaufmann M Katz in Ratibor 16/12 31/1 15/1 10/2
Kaufmann F Rossmann in Thorn 16/12 22/1 5/1 2/2
Ssägewerk Gebr Kraemer in Ober Miesauer Mühle Waldmohr

16/12 52 151 12/2

Schiftsbewegungen
Berlin 20 Dezember Kaisertiche Marine Charlotte ist am

19 Dezember in Alexandrien eingetroffen und geht am 30 Dezember
von dort nach Syrakus in See Fürst Bismarck ist mit dem Chet
des Kreuzergeschwaders am 19 Dezember von Hongkong nach
Bangkok in See gegangen Jaguar ist am 20 Dezember in Naga
saki eingetroffen und von dort nach Schanghai in See gegangen
Brandenburg und Berlin sind am 18 Dezember von Kiel nach
Wilhelmshaven in See gegangen und am 19 Dezember dort ein
getroffen

WMarktbericht
Dienstag den 21 Dezember

Kier pro Mandel 1,40 50 it Birnen p Mol 40 1,25 Mk
Butter pro Pfund 30 40 Aepfel per Ndl 0,50 25zwiebeln pro Ltr 06 0,07 Sellerie pro Stck 0,05 0,08
ſiartoffeln 5 Ltr 0,20 0,25 Tomaten pro St V,05 p
Blumenkohl pro Stück 0,20 40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
tohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,60
Mohrrüben p Mdl 0,08 Gänſe pro Stück 400 6 00
Wirſing Kohl p Stück 0,8 0,10 Hähnchen 1,25 3,90Weißkohl per Stück 0,08 0,15 Hühner pro Stüg 150 2,75
Rotkohl vro Stück 0,05 0,15 Tauben vro Paar 8 20
Braunkohl pro Stück 1,00 1,200,05 0,96 w Kaninchen pro Stück
Roſenkohl per Ltr 0,25 Haſen pro Stück 39,0 4,00

Der Marktewar außerdem uoch mit Filchen beſetzt

Halle Hettſtedter CEiſenbahn

Abgang AnkunftW V bis Dölau 649V 1000 V F 202V v Schwittersdorf W 530 V
1i0 N bis Cöllme 220 300 N von Dölau 720 W 80 V von
bis Dölau nur im Okt u März Fienſtedt 1225 250 N v Cöllme
W 430 N n Schwittersdorf 689 N 0 N von Dölau nur im Oktbr
bis Dölau 780 1180 N bis u März 52 72 N v Dölau
Eöllme F 1200 N b Schwittersdj 90 N

Außerdem verkehren Sonn u Feſttag s
Halle und Dölau

800V 300 400 590 1020 202 860 350 450 620 N

folgende Züge zwiſchen

1200 N 1180 N
Waſſerſtäude Am 20 Dezember Weißenfels Oberpegel 2,50

Unterpegel 0,60 21 Dezember Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,20
20 Dezember Bernburg 1,70 Calbe Unterpegel 1,44 Oberpegel 1,74

bis Scohbate a Mastlämmer und jüngere Masthammel Dresden 0,81 Magdeburg 90

Berliämer Börse S 29 Dezember Berlin Bankdiskont 6 Lombardzinsfuss 7 Privatdiskont 55 gea
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Amtliche Bekanntmachungen
Lekanntmachnung

detreffend Betriebe in denen Maler Anſtreicher Tüucher W
oder Lackiererarbeiten ausgeführt werden Vom 27 Juni 1905
Auf Grund des F 1200 der Gewerbeordnung hat der Bundesrat für Betriebe in

denen Maler Anſtreicher Tüncher Weißbinder oder Lackiererarbeiten ausgeführt werden
folgende Vorſchriften erlaſſen

I Vorſchriſten für die Betriebe des Maler Anſtreicher Tüncher Weiß
binder oder Lagiertergewerbes

S 1 Bei dem Zerkleinern dem Mengen dem Miſchen und der ſonſtigen Ver
arbeitung von Bleiweiß anderen Bleifarben oder ihren Gemiſchen mit anderen Stoffen
in trockenem Zuſtande dürfen die Arbeiter mu den bleihaligen Farbſtoffen nicht in
unmittelbare rung kommen und müſſen vor dem ſich entwickelnden Staube aus
vreichend geſchützt ſein

s 2 Das Anreiben von Bleiweiß mit Oel oder Firnis darf nicht mit der Hand
ſondern nur auf mechaniſchem Wege in Behältern vorgenommen werden die ſo ein
gerichtet ſind daß auch bei dem Einfüllen des Bletweißes kein Staub in die Arbeits
räume gelangen kann

Dasſelbe gilt von anderen Bleifarben Jedoch dürfen dieſe auch mit der Hand
angerieben werden wenn dabei nur männliche Arbeiter über achtzehn Jahre beſchäftigt
werden und die von einem Arbeiter an einem Tage anzureibende Menge bei Mennige
1 Kilogramm bei anderen Bleifarben 100 Gramm nicht überſteigt

S 3 Das Abſchleifen und Abbimſen trockener Oelfarbenanſtriche oder Spachtel
welche nicht nachweislich bleifrei ſind darf nur nach vorheriger Anfeuchtung aus
geführt werden

Der Schleifſchlamm und die beim Abſchleifen und Abbimſen entſtehenden Abfälle
ſind bevor ſie trocken geworden ſind zu entfernen

S 4 Der Arbeitgeber hat dafür zu ſorgen daß ſich die Arbeiter welche mit
Bleifarben oder ihren Gemiſchen in Berührung kommen mit Malerkittein oder anderen
vollſtändig deckenden Arbeitsanzügen und einer Kopfbedeckung verſehen und ſie während
der Arbeit benutzen

8 5 Allen Arbeitern die mit Maler Anſtreicher Tüncher Weißbinder oder
Lackiererarbeiten deſchäftigt werden bei denen ſie Bleifarben oder deren Gemiſche ver
wenden müſſen Waſchgeſäße Bürſten zum Reinigen der Hände und Nägel Seife und
Haudtücher zur Verfügung geſtellt werden

Werden ſolche Arbeiten auf einem Neubau oder in einer Werkſtatt ausge ührt ſo
muß den Arbeitern Gelegenheit gegeben werden ſich an einem froſtfreien Orte zu waſchen
und ihre Kleidungsſtücke ſauber aufzubewahren

g 6 Der Arbeitgeber hat die Arbeiter welche mit Bleifarben oder deren
Semiſchen in Berührung kommen auf die ihnen drohenden Geſundheitsgefahren hinzu
weiſen und ihnen bei Antritt des Arbeitsverhältniſſes das nachſtehend ahbgedruckte
Merkblatt ſofern ſie es noch nicht beſitzen ſowie einen Abdruck dieſer Beſtimmungen

auszuhändigen

II Vorſchriften für Betriebe in denen Maler Anſtreicher Tüncher
Weißbinder oder Lackiererarbeiten im Zuſammenhange mit einem anderen

Gewerdebetrieb ausgeführt werden
S 7 Für die Beſchäftigung von Arbeitern welche in einem anderen Gewerbe

vetriebe ſtändig oder vorwiegend bei Maler Anſtreicher Tüncher Weißbinder oder
Lackiererarbeiten verwendet werden und dabei Bleiſarben der deren Gemiſche und
zwar nicht nur gelegentlich benutzen gelten die Beſtimmungen der S 1 bis 6

Findet eine ſolche Beſchäftigung in einer Fabrik oder auf einer Werft ſtatt ſo
gelten außerdem die Beſtimmungen der S 8 bis II

S 8 Den Arbeitern muß ein beſonderer Raum zum Waſchen und Ankleiden zur
Verfügung geſtellt werden der ſauber zu halten bei kalter Witterung zu heizen und mn
Einrichtungen zur Verwahrung der Kleidungsſtücke zu verſehen iſt

S 9 Der Arbeitgeber hat für die Arbener verbindliche Vorſchriften zu erlaſſen
welche folgende Beſtimmungen für die mit Bleifarben und deren Gemiſchen in Berührung
kommenden Arbeiter enthalten müſſen

1 Die Arbeiter dürſen Branntwein auf der Arbeitsſtätte nicht genießen
2 die Arbeiter dürfen erſt dann Speiſen und Getränke zu ſich nehmen oder die

Arbeitsſtätte verlaſſen wenn ſie zuvor die Arbeitskleider abgelegt und die Hände
ſorgfältig gewaſchen haben

3 die Arbeiter haben die Arbeitskleider bei denjenigen Arbeiten für welche es
von dem Arbeitgeber vorgeſchrieben iſt zu benutzen

4 das Rauchen von Zigarren und Zigaretten während der Arbeit iſt verboten
Außerdem iſt in den zu erlaſſenden Vorſchriften vorzuſehen daß Arbeiter welche

trotz wiederholter Warnung den vorſtehend bezeichneten Vorſchriften zuwiderhandeln vor
Ablauf der vertragsmäßigen Zeit und ohne Aufkündigung entlaſſen werden können

Jſt für einen Betrieb eine Arbeitsordnung erlaſſen 1344 der Gewerbe
erdnung ſo ſind die vorſtehend bezeichneten Beſtimmungen in die Arbeitsordnung auf

en

S 10 Der Arbeitgeber hat die Ueberwachung des Geſundheitszuſtandes der
Arbeiter einem von der höheren Verwaltungsbehörde hierzu ermächtigten dem Gewerbe
auſſichtobeamten 5139b der Gewerbeordnung namhaft zu machenden approbierten Arzte
zu übernagen der mindeſtens einmal halbjährlich die Arbeiter auf die Anzeichen eiwa
vorhandener Bleierkrankungen zu unterſuchen hat

Der Arbeitgeber darf Arbener die bleikrank oder nach ärztlichem Urteil einer Blei
erkrankung verdächtig ſind zu Beſchäftigungen bei welchen ſie mit Bleiſarben oder deren
Gemiſchen in Berührung kommen bis zu ihrer völligen Geneſung nicht zulaſſen

S 11 Der Arbeitgeber iſt verpflichtet zur Kontrolle über den Wechſel und Beſtand
ſowie über den Gefundheitszuſtand der Arbeiter ein Buch zu führen oder durch einen
Betriebsbeamten führen zu laſſen Er iſt für die Vollſtändigkeit und Richtigkeit der Ein
tragungen ſoweit ſie nicht vom Arzte bewirkt werden verantwortlich

Dieſes Kontrollbuch muß enthalten
1 den Namen deſſen welcher das Buch führt
2 den Namen des mit der Ueberwachung des Gefundheitszuſtandes der Arbeiter

beauftragten Arztes
Z Vor und Zuname Alter Wohnort Tag des Eintritts und des Austritts

eines jeden der im Abſ 1 bezeichneten Arbeiter ſowie die Art ſeiner
Beſchäftigung

4 den Tag und die Art der Erkrankung eines Arbeiters
5 den Tag der Genejung
6 die Tage und Ergebniſſe der im 8 10 vorgeſchriebenen allgemeinen ärztlichen

Unterſuchungen
Das Kontrollduch iſt dem Gewerbeaufſichtsbeamten F 139 d der Gewerbeordnung

ſowie dem zuſtändigen Medizinalbeamten anf Verlangen vorzulegen
s 12 Die vorſtehenden Beſtimmungen treten am 1 Januar 1906 in Kraft

Anlage Blei erkblatt
Sie ſchützen ſich Maler Aunſtreicher Tüncher Weißbinder Lackierer und ſonſt

mit Anfſtreicherarbeiten beſchäftigte Perſonen vor Bleivergiftung
Alle Bleifarben Bleiweiß Bleich mat Maſſikot Glätte Mennige Bleiſuperoxyd

Pattiſonſches Bleiweiß Caſſeler Gelb Engliſches Gelb Neapelgelb Jodblei u
ſind Gifte

Maler Anſtreicher Tüncher Weißbinder Lackierer und ſonſt mit Anſtreicher
arbeiten beſchäftigte Perſonen die mit Bleifarben in Berührung kommen ſind der Gefahr
der Bleivergiftung ausgeſetzt

Die Bleivergiftung kommt gewöhnlich dadurch zuſtande daß Bleifarben wenn
auch nur in geringer Menge durch Vermittlung der beſchmutzten Hände Barthaare und
Kleider beim Eſſen Trinken oder beim Rauchen Schnupfen und Kauen von Tabak in
Mund aufgenommen oder während der Arbeit als Staub eingeatmet werden

Die Folgen dieſer Bleiaufnahme machen ſich nicht alsbald bemerktbar ſie treten
vielmehr erſt nach Wochen Monaten oder ſelbſt Jahren auf nachdem die in den Körper
gelangten Bleimengen ſich ſo weit angeſammelt haben daß ſie Vergiftungserſcheinungen
hervorzubringen imſtande ſind

Worin äußert ſich die Bleivergiftung
Die erſten Zeichen er Biewergiſtung pfiegen in einem blaugrauen Saume am

Zahnfleiſche Bleiſaum genannt und in einer durch Bläſſe des Geſichts und der Lippen ſich
iundgebenden B utarmut zu beſtehen Die weiteren Krankyeitserſcheinungen ſind ſehr mannig
faltig Am häufigſten tritt die Bleikolik auf Der Kranke empfindet heftige krampfartige von

der lgegend ausgehende Leibſchmerzen Kolikſchmerzen der Leib iſt eingezogen und
hart dabei beſtehen häufig Erbrechen und Stuhwerſtopfung ſelten Durchfall anderen
Krankheitsfällen zeigen ſich Lähmungen ſie betreffen gewöhnlich diejenigen Muskeln durch
welche das Strecken der Finger beſorgt wird und treten meiſtens an beiden Armen auf
ausnahmsweiſe werden auch andere Muskeln an den Armen ader Muskein an den Bemen
oder am Kehllopfe befallen Mitunter äußert ſich die Bleivergitung in Gelenk
ſchmerzen von ihnen werden meiſt die Kniegelenke ſeltener an den oberen Gliedwaßen
ergriffen Jn beſonders ſchweren Fällen treten Erſchemungen einer Erkrankung des Gehirns auf
heftige Kopfſchmerzen allgemeine Krämpfe tiefe Bewußtloſigkeit oder große Unruhe Er
dlindung Endlich ſteht die Bleivergiftung mit dem als Schrumpfnlere bezeichneten ſchweren
Nierenleiden und mit der Gicht in einem urjächlichen Zuſammenhange Bei bleikranken
Frauen ſind Fehl oder Totgeburten häufig Lebend zur Welt gebrachte Kinder können
infoige von Bleiſiechtum einer erhöhten Sterblichkeit in den en Jahren untert
Von bieitranken Frauen an der Bruſt genährte Kinder werden mittels der Milch

von den ſchweren mit Gehirnerſcheinungen einhergehenden Fällen
ſelten tödlich verlaufen pflegen die Bleivergiftungen meiſt zu heilen wenn

die Kranken ſich der weiteren ſchädigenden Einwirkung des Bleies entziehen können Die
Heilung tritt nach mehreren Wochen oder in ſchweren Fällen auch erſt nach Monaten ein

Verhütung der Bleierkrankung
Die weit verbreitete Annahme daß der regelmäßige Gebrauch gewiſſer Arzneien

welche

Glauberſalz u oder Milchtrinken ausreichende Mittel zur Vordeugung
der Blei ſind iſt nicht zutreffend Dagegen iſt einer kräftigen und fettreichen
Ernährung und inſofern auch dem Milchtrinken ein gewiſſer Wert beizulegen

Den wirkſamſten Schutz vor Bleierkrankungen verleihen Sauberkeit und Mäßigkeit
Perſonen welche ohne gerade zu den Trinkern zu gehören geiſtige Getränke in reichlichen Mengen zu ſt zu nehmen pflegen ſind der Bleivergiftungsgefahr in höherem

Maße ausgeſetzt als mere Branntwein ſollte namentlich während der Arbeits
zeit nicht genoſſen werden Jn bezug auf die Sauberkeit müſſen die mit Bleifarben in
Berührung kommenden Perſonen ganz beſonders peinlich fein und dabei vornehmlich
folgendes beachten

1 Hände und Arbeitskleider ſind bei der Arbeit tunlichſt vor Verunreinigungen
mit Bleifarben zu hüten Es empfiehlt ſich die Nägel ſtets möglichſt kurz ge
ſchnitten zu halten

A Da Berunreinigungen der Hände mit Bleifarben nicht gänzlich zu vermeiden ſein
werden iſt das Rauchen Schnupfen und Kauen von Tabak während der
Arbeit zu unterlaſſen

3 Die Arbeiter dürfen erſt dann Speiſen und Getränke zu ſich nehmen oder die
Arbeitsſtätte verlaſſen nachdem ſie zuvor die Arbeitskleider abgelegt und die
Hände mit Seiſe womöglich mit Bimſtein oder Marmorſeife gründlich ge
waſchen haben Einer gleichen Reinigung bedürfen das Geſicht und beſonders
der Bart wenn ſie während der Arbeit beſchmutzi worden ſind Läßt ſich das
Trinken während der Arbeit ausnahmsweiſe nicht vermeiden ſo ſollen die
Ränder der Trinkgeſäße nicht mit den Händen berührt werden4 Die Arbeitskleider ſind bei denjenigen Wbeuren für welche es von dem Arbeit

geber vorgeſchrieben iſt zu benutzen
Um die Einatm bleihaltigen Staubes zu vermeiden ſind die in den Be

ſtimmungen hiergegen enthaltenen Vorſchriſten genau zu befolgen insbeſondere iſt das
Anreiben von Bleiweiß und vergleichen mit Oel odes Firnis nicht mit der Hand ſondern
in ſtaubdichten Behältern vorzuneqmen ſerner ſollen Bleiſfarbenanſtriche nicht trocken
abgebimſt oder abgeſchliffen werden

Erkrankt ein Arhbeiter welcher mit Bleifarben in Berührung kommt trotz aller
Vorſichtsmaßregeln unter Erſchemungen weiche den Verdacht einer Bleivergiftung ſiehe
oben erwecten ſo jell er in ſeinem und in ſeiner Familie Jnlereſſe die Hilfe eines
Arztes ſogleich in Anſpruch uehmen und dieſem gleichzeitig mitreilen daß er mit Blei
ſarben zu arbeiten gehabt hat

Berlin den 27 Juni 1905
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Graf von Poſadowösky

Brkanntmachuny
betreffend gewerbliche Kinderarbeit

Jn der hieſigen Stadt werden noch immer in zahlreichen Fällen
Kinder mit dem Austragen von Zeitungen beſchäftigt und zwar
oft in einer mit dem Geſetz unverträglichen Ansdehnung Es werden daher
im folgenden die hierauf Bezug habenden Vorſchriften des Geſetzes be

h Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben vom 30 März 1903 wieder
gegeben

Kinder im Alter von unter 12 Jahren dürfen beim
Aunstragen von Zeitungen für andere überhnupt nicht be
chättigt werden Kinder im Alter von über 12 Jahren und zwar

so wohl eigene Kinder wie fromdeo dürfen Zeitungen für andere
nur in der Zeit von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends nnd nicht vor dem
Vormittagsunterricht austragen Das Austragen darf nicht länger als
drei Stunden und während der von der zuſtändigen Behörde beſtimmten
Schulferien nicht länger als vier Stunden täglich danern Um Mittag iſt
den Kindern eine mindeſtens zweiſtündige Panſe zu gewähren Am Nach
mittag darf das Austragen erſt eine Stunde nach beerndetem Unterricht
beginnen

Die Unterzeichneie bringt dieſe Beſtimmungen zur genaueſten Be
folgung in Erinnerung mit dem Hinzufügen daß ſie weiteren Zuwider
handlungen mit dem Strafverfahren entgegen treten müßte

Halle a/S den 18 Dezember 1905 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Es wird hierdurch folgendes zur öffentlichen Kenntnis gebracht
a Der nordweſtlich der Viktoriaſtraße belegene Teil der Kronprinzenſtraße zwiſchen

dem Viktoriaplatz und der Viktoriaſtraße erhält den Namen
Cecilienſtraße

der nach der Ludwig Wuchererſtraße zu belegene Teil der Kronprinzenſtraße führt den
letzteren Namen weiter

d der zwiſchen der Viktoriaſtraße und dem Deſſauerplatz belegene Teil der Goethe
ſtraße führt von jetzt ab den Namen

Wielandſtraße
Halle a den 19 Dezember 1905 Die PolizeiVerwaltung

Beka untmachnung
Die beteiligten Ge werbetreibenden werden darauf aufmerkſam gemacht daß die

für das Jahr 1905 erteilten Gewerbe Legitimattonskarten für Kaufleute und Hand
lungsreiſende mit dem 31 Dezember d Js ihre Gültigkeit verlieren Anträge auf Er
teilung von Legitimationskarten für das Jahr 1906 ſind daher möglichſt bald entweder
ſchriftlich bei der Unterzeichneten oder mündlich im Zimmer Nr 55 des Polizei Verwal
tungs Gebäudes zu ſtellen

Halle a den 2 Dezember 1905 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Zum Zwecke der Kapital und Zinſenberechnung wird unſere

Sparkaſſe von 23 mittags von 1 Uhr ab bis zum 29 Dezember d Js
für den Verkehr mit dem Publikum geſchloſſen

Wir machen die Beieiligten darauf aufmerkam und bemerken daß die Zinſen von
den Spareinlagen für das Jahr 1905 dem Guthaben per 1 Januar 1906 von Amts
wegen zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo einer
beſonderen Vorlage des Sparbuches nicht bedarf Die Zuſchreibung der Zinſen
in dem Sparbuche des Intereſſenten geſchieht erſt vom 1 Februar k J ab ſie wird
aber von der Sparkaſſe ſchon vorher bewirkt wenn das Buch zum Behufe der Einzahlung
oder Abhebung vorgelegt werden ſollte

Halle a den 6 Dezember 1905
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Bekanntmachung
Zur Annahme von Todesanzeigen ſind die Bureaus der Standesämter

Montag den 25 Dezember und
Dienstag den 26 Dezember 1905

vormittags von 10 11 Uhr geöffnet
Halle a den 20 Dezember 1905

Elze

Die Standesbeamten
Rudloff Schindler

Bekanntmachung
Beim unterzeich eten Truppenteil Halle a Merſeburg werden noch Zwei

jährig Freiwillige im Herbſt 1906 eingeſtellt Größe nicht unter 1,64 m Profeſſioniſten
namentlich Schneider und Schuhmacher auch unter 1,64 m werden bevorzugt
Mündliche Meldungen an jedem Montag und Donnerstag zwiſchen 10 und 10 vorm
im Regiments Geſchäftszimmer Reilſtraße 128 Meldeſchein iſt mitzubringen Frei
willige von auswärts können ſich unter Beifü gung des Meldeſcheins ſchriftlich melden

Füſilier Regiment General Feld marſchall Graf Blumenttzal
Mandeb Nr 36

m ä

Puppen BettenOberbett Unterbett S r2 Kiſſen u 1 Ueberzug

Halle a S Marktplatz II
empfiehlt

Größtes Betten Spezial Geſchäft am Plage
Puppen Häntel

e

Bitte
Wie in früheren Jahren bitten wir unſere

Mitbürger auch jetzt abgelegte Klei
dungsſtücke bezw Schuhwerk zur Ver
teilung an Bedürftige uns zu überlaſſen
Auſ kurze Mitteilung an den Arbeits
nachweis des Vereins für Volkswohl
männl Perſonen in der Salzgrafeuſtr 2

Leſehalle werden die Sachen von einem
legitimierten Boten zu jeder gewünſchten
Zeit abgeholt

Der Verein für Volkswohl II Ab
teilung u der Verein gegen Armen
not u Bettelei haben ihre Sammel
ſtelle vereinigt

J A Dr A Bangort Vorſitzender
Prof Dr Loots Vorſitzender

Schneo Nachf

A Ebermnnu
Halle a Gr Steinſtr 94

a empfiehlt
Reform

Beinkleider

Trikot Cheviot
Loden Panama

Lüſter Zanella

Satin Leinen
Batiſt Seide

u ſ w

Jeder sein eigner Drucker
Zur rn Nee Drucksachen als
fiundsohreiben o Preislisten o Preisschildern und

Plakaten f d Schaufenster etc einpſehle
meine praktisch bewährten

in den verschiedensten Grössen
Kindordruckereien v 75 Pf an Preisschilder
Druckereien von Mk an

Austerblätter gratis

Alfred Pfautsch
mann Nicolaistrasse 6

Pianos
von 350 Mk an

neukreuzsaitig
Bisonpanzerbau

in echt Nussbaum
W zehwarz Ebonit ete

Grösste Tontülle 20jähkr Garantise
Kleine Ratenzahlung nach Wungeh

Bar Rabatt
Frachttr Probesendung innerh g Deutsehl
III Preisl Refer Atteste kostenlos u frei

Trautweiſl Pianotabril

BER I W 66

Das beſte
Weihnachts Geſcheuk

für den Gatten iſt eine

gute Zigarre
Jch halte eine große Auswahl gut ab

gelagerter beſter Fabrikate am Lager und
zwar in Kiſtchen mit 25 Stück zu Mk 1
25 50 mit 50 Stück zu Mk 2

25 50 4 50 6mit 100 Stück zu Mk 3 50 80
4 50 5 6 mit 200 Stückzu Mk 11 und 12

Alfred Apoelt
Leipzigerstrasse 8

Redcorchi Hackmaschine
Climax lackmaschine

hnelct
wiegt

schneidet
reibt

manahlt
M fein mittelfein grob

Fleiſch Gemüſe
Zucker Semmel c

Passondes
Welhnachtsgesehenk

für

e jedens HaushaltPreiſe Mk 75 50 50
Wilh Hockert

Nr Ulrichſtr 57
FR ans offetiert

L Büchner HalleTrotha

Nr 300

89

lipp
gle

Bl
gel

zu
Ju

un
gre

im
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